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Beilage zu Nr . 162 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 12 . Juli 18SL .

Baden .
Karlsruhe , im Juli . Bericht des Direktors des großh . Ober¬

schulrath «, Hrn . Knies , an den Präsidenten des Ministeriums des
Innern , Hrn . Staatsrath vr . Lamcy , dasBolksschulwesen
betr . ( Fortsetzung .)

DaS Einkommen der Lehrer besteht ans : 1) einem Gehaltsbezug ,
2) aus Schulgeld , 3 ) aus freier Wohnung .

Dem Gehalt nach zerfallen die Schulstellen in drei Klassen . Zur
l, Klasse gehören die Stellen in Orten , welche nicht mehr als 1500
Seelen zählen : Für diese ist das Minimum aus jährlich 200 fl . ge¬
setzt . Zur ll . Klasse : alle Landgemeinden über 1500 Seelen und
wtädte von 1501 — 3000 Seelen : Minimum 250 fl. Zur lll . Klasse :
alle Städte mit mehr als 3000 Seelen : Minimum 350 fl . Uebri -
gens sind Ausnahmen für die Einrangirung der Orte in drei Klassen
nach beiden Richtungen hin möglich . An Schulen , wo wenigstens
3 Hauptlehrer aufgestellt werden müssen , erhält der erste noch 40 wei¬
tere Gulden , und da , wo 4 oder mehrere nöthig werden , der erste
Lehrer 60 und der zweite 40 fl. besondere Aufbesserung .

Eine große Verschiedenheit zwischen den einzelnen Stellen auch der¬
selben Klasse besteht dadurch , daß jener Betrag bald wirklich blos aus
Geld besteht, bald aber auch theils durch Naturalbezüge , welche zu nur
i/x der Stcuerperäquationspreise aufgerechnet werden , theils durch
Grundstücke erstellt wird , deren reiner Genußwerth nur zu 3 " /g ihrer
Steueranschläge angenommen wird . Uebrigcns sollte bis zum 1. Okt .
1863 in allen Orten , deren Bewohner sich vorzugsweise mit Landbau
beschäftigen , ein Theil jenes Gehaltes in der Benützung von Liegen¬
schaften ( nicht unter einem Morgen ) bestehen .

Sodann hat der Lehrer freie Wohnung anzusprechen , wenigstens je
ein Hauptlehrer an einer Schule , während die übrigen eventuell nur
einen Anspruch auf 40 fl. ( an Orten der I . Klasse ) , 60 fl.
( II . Klasse ) , 75 fl. ( in den Städten der III . Klasse ) und 100 fl . in
den 4 größten Städten des Landes zur Wohnungsentschädigung gel¬
tend machen können .

An Schulgeld erhält der Lehrer : für jedes Kind jährlich wenigstens
48 kr. bis höchstens 2 fl . , in den vier größten Städten jedoch bis zu
4 fl . , doch darf eine Erhöhung über 1 fl . 12 kr. ( resp . 2 fl. 24 kr.
in den 4 Städten ) nur mit Zustimmung der Gemeindebehörden durch
die Staats - Verwaltungsbehörde beschlossen werden . Die Gemeinde ,
welche den Einzug zu besorgen und für die armen Kinder einzutretdn
hat , kann sich auch über ein Avcrsum mit dem Lehrer verständigen .
Sind an einer Volksschule mehrere Lehrer angestellt , so wird das
Schulgeld gleichmäßig unter sie vertheilt , jedoch steht über das auf
Unterlehrer fallende Betreffniß der Oberschulbehörde die Verfügung
nach gewissen Normen zu . Endlich darf nicht unerwähnt bleiben ,
daß der Regierung ein jeweils durch da « Finanzgesetz festzusetzender ,
besonderer Kredit eröffnet ist , um durchaus verdienten Lehrern noch
ständige oder vorübergehende Personalzulagen und Unterstützungen zu
bewilligen . Von dm zuletzt bewilligten 20,000 fl. werden 7500 fl.
in dem vorher angedeuteten Sinne verwendet , während 12,500 fl .
( eine übrigens nach Bedarf wechselnde Summe ) zu sogenannten Al¬
terszulagen gebraucht werden , d. h . zu Personalzulagen im Betrag
von 20 fl. an Lehrer von mindestens 5 Dienstjahren nach je 5 wei¬
teren an einer und derselben Schulstelle in zufriedenstellender Weise
verbrachten Drenstjahren . Doch gilt dabei die Bedingung ,

'
daß im

Ganzen der Personal -Zulagebetrag 100 fl. — und das Einkommen
des Lehrers einschließlich des Wohnungsanschlags und des Schulgeldes
500 fl. nicht übersteigen darf . Nicht ganz unbeachtet kann es bleiben ,
daß Lehrer an Schulstellen , mit denen Meßner - , Glöckner - und Orga¬
nistendienste verbunden sind , die „ Accidenzien " von einzelnen Verrich¬
tungen dieses Dienstes beziehen .

Die Unterlehrer erhalten : 1) einen jährlichen Gehalt von 52 fl . ,
2 ) freie Wohnung , Kost , Wasche, Licht und Heizung bei dem Hauptlehrer ,
welchem hiesür je nach den Orten der I . Klasse 120 fl. , der II . : 135 , in
den Städten der III . : 150 , und in den 4 größten Städten 200 fl . ver¬
gütet werden . Einen Rechtsanspruch auf Schulgeld hat der Unterlehrer
necht ; doch kann ihm von der Oberjchulbehörde ein Theil desselben zuge -
sprochen werden . Dieselben Bestimmungen gelten für die Hilfslehrer und
Schulverwalter ; nur daß den Letzteren, sofern keine Ansprüche der Relikten
auf das Gnadenquartal zu befriedigen sind , weiteres Einkommen bis zum
Betrag des Gesammteinkommens der Schulstelle zugewiesen werden kann .

Die Penfionsbezüge der Lehrer sind in folgender Weise geordnet : Die
Penstonsbeträge wachsen mit den zurückgelegten Dienstjahren . Als An¬
fangstermin für die zu Giund gelegte Berechnung gilt die Zeit der An¬
stellung des Lehrers als Hauptlehrer und , soser» derselbe erst nach seinem
25 . Lebensjahre als solcher angestellt wurde , von seiner Anstellung als
Unterlehrer , jedoch in diesem Falle nicht srüher als von dem zurückgelegten
25 . Lebensjahre . Maßgebend ist dabei die Summe des gesetzlichen Ge¬
haltes und des Werthanjchlags für freie Wohnung . Vor der Zurück¬
legung des sünsten Dienstjahres von der Anstellung des Lehrers als
Hauptlehrer findet die Entlassung wegen Dienstunlauglichkeit ohne Ruhe¬
gehalt statt .

Wer nach zurückgelegtem sünsten , oder vor der Zurücklegung des zehn¬
ten Dienstjahres untauglich wird ( ohne daß er aus Grund eines Stras -
crkenntnisseS entlassen wird ) , erhält 40 Prozent des erwähnten Dienst¬
einkommens , sodann sür jedes weitere Dienstjahr 2 Proz . mehr , so daß
mit 40 Dirnstjahren jenes ganze Einkommen ( fixer Gehalt und Woh -

nungsanschlaz ) als Pension gegeben wird . Der mindeste und der höchste

Betrag derselben ist demnach :

Aus Stellen

Für
Dienst¬
jahre

5 — 10

40

Prozent

40

100

I . Klasse .

Gehalt 200 fl.

Wohn . 40 fl.

Zus . 240 fl.
96 fl.

. 240 fl.

U. Klasse .

Gehalt 250 fl .
Wohn . 60 fl.

Zus . 310 fl.

124 fl.

310 fl.

lll. Klasse.

Gehalt 350 fl.
Wohn . 75 fl

Zus . 425 fl .

470 fl.

425 fl.

in den 4 größ¬
ten Städten .

Gehalt 350 fl.
Woh n . 100 fl .

Zus . 450 fl.

180 fl .

450 fl .

Wird der Lehrer längere Zeit krank , so wird ihm für ein halbes
Jahr lang ein Hilfslehrer auf öffentliche Kosten gestellt . Nach dieser.

Zeit aber muß er , während er im Bezug der Gesammteinnahme der
Schulstelle bleibt , diese Kosten insoweit selbst tragen , daß er durch
diese Stellvertretung nicht mehr verliert , als er im Falle seiner Pen -
sioniruug verlieren würde .

Die Wittwen der Lehrer erhalten neben dem mit dem Aufwand für
den Schulverwalter belasteten Gnadenquartal vom Todestag des Leh¬
rers an jährlich 75 fl. — und für jedes Kind unter gewissem Alter
20 Proz . dieses Betrages , also 15 fl . — als Erziehungsbeitrag . Hinter¬
läßt der Lehrer keine Wittwe , aber Kinder , so erhalten diese das
Sterbquartal und 30 Proz . des Wittwen - und Waisengehaltes , als
Nahrungsgehalt .

Der Gesammtbedarf einer Schule wird aus verschiedenen Quellen
geschöpft und einzelne Theile des Gesammtbedarfs sind an verschiedene
Quellen bestimmt angewiesen .

Für das Schulhaus mit der Lehrerwohnung , sammt den zur länd¬
lichen Oekonomie des Lehrers nöthigen Räumen , für , die Heizung der
Schulzimmer , für die eventuelle Dotation einer Schulstellc mit Liegen¬
schaften muß die politische Gemeinde aufkommen . Ebenso hat sie sür
das Schulgeld der Armen und sür die Schulrequisiten einzustehen .

Zur Deckung der Lehrergehalte dagegen wird zuerst der reine Ertrag
der Schulpfründe , d. h. des etwaigen eigenthümlichen Vermögens der
Schulstelle als einer juristischen Person ( einschließlich der zu ihrer
Dotation gehörigen , von der Gemeinde selbst erstellten Liegenschaften
und Almendnutzungen ) in Anspruch genommen ; ferner der Ertrag
der sür Unterhaltung der Schullehrer bestimmten Ortssvnds , endlich
das ständige reine Einkommen des etwa mit der Schulstelle bisher
verbundenen Meßner - , Glöckner - und Organistendienstes , — welches
Einkommen jedoch als ein von den Bezügen des Schuldienstes als sol¬
chen getrenntes erhalten werden muß . .

Der gesetzliche Lehrergehalt oder der Theil von demselben , welcher
auf diesem Wege nicht gedeckt ist , fällt auf die politische Gemeinde ,
jedoch mit einer doppelten Beschränkung . 1 ) Darf die von ihr hiezu
geforderte Summe den Betrag einer nach dem Gemeindekataster zu
machenden Umlage von 4 kr. auf 100 fl . Steuerkapital überhaupt
nicht übersteigen . 2) Es darf die Gemeinde , wenn die sonstigen Aus¬
gaben derselben bereits eine Umlage auf 100 fl. Steuerkapital des
Gemeindekatasters erfordern , s . von wenigstens 12 bis ausschließlich
15 kr. höchstens mit 3 kr . ; d . von 15 — ausschließlich 18 kr . — höch¬
stens mit 2 kr. ; c. von 18 — ausschließlich 21 kr . — höchstens mit 1 kr .
auf 100 fl. Steuerkapital herangezogen werden , und wenn sie ck. wenig¬
stens 21 kr . Umlage schon hat , so soll sie ganz besreit bleiben .

Diese Bestimmungen über die eingeschränkte Haftbarkeit der Gemeinde
finden auf die vier größten Städte überhaupt keine Anwendung , und in
den Städten , wo kollegialische Behörden sich finden , wird jene Umlage , bis
zu deren Betrag die Gemeinde herangezogen werden kann , in jedem der
vier erwähnten Fälle um 1 kr . vom 100 fl. Steuerkapital höher berechnet .

Was auf dem bezeichnten Wege sich sür die gesetzlichen Gehalte der
nach dem Gesetz nothwendigen Lehrer nicht aufbringen läßt , fällt auf die
Staatskasse .

Es findet sich keinerlei gesetzliche Vorschrift darüber vor , daß die
Volksschule einen konfessionellen Charakter haben solle ; ebensowenig
wird aber auch bestimmt , daß die Volksschulen „ gemischte " Schulen
sein müssen .

Im unbefangenen Gesammtüberblicke der gesetzlichen Bestimmungen
gewinnt man die Ueberzeugung , daß die Staatsgewalt dem Bestand
und der Forterhaltung der konfessionell getrennten Volksschule keiner¬
lei Hinderniß bereiten , d . h . also auch die deßhalb nöthige staatliche
Mitwirkung nicht versagen wollte , darüber hinaus aber eine Beach¬
tung des konfessionellen Charakters der Volksschulen , wenigstens rück¬
sichtlich der katholischen und der evangelischen Kirche , nicht eintreten
ließ . Die thatsächlich vorhandene konfesstonellcĥ Lolksschule ist die Vor¬
aussetzung vieler Bestimmungen , aber für das Vorkommen der gemisch¬
ten Volksschule wird zugleich Vorsorge getroffen . Die Ortsschulinspck -
tionen , Ortsschulvorstände , Bezirksschulinspektoren und OberkirchenrLthe
sind konfessionell getrennt ; zugleich aber wird bestimmt , daß der christ¬
liche Ortsschulinspektor und Bezirksschulinspektor auch für die israeliti¬
sche Volksschule jungirt ; daß „sür gemischte Schulen der Ortsschulin¬
spektor von der Oberjchulbehörde ernannt wird . " — (9 ; I . 8- 36 ) . —

»In größeren Städten kann die Oberschulbehörde nach eigener Aus¬
wahl einen Schulvorstand sür sämmtliche Schulen konstituiren — sür
gemischte Schulen ist jedesmal ein solcher besonderer Schulvorstand zu
bilden . " — I . 8 - 41 . — ; der Oberjchulbehörde ist es anheimgegeben ,
sür solche Schulvorstände auch noch einen besondern Bezirksschulvisita¬
tor aufzustellen — I . 8- 45 . — Sehr bezeichnend ist, daß „ zum Wir¬
kungskreis der — konfessionell gemischten — Oberschulkonferenz ge¬
hört di« gesummte Leitung und Ueberwachung aller Veranstaltun¬
tungen sür die Vorbildung der Lehrer als Schulaspiranten (21 ; I .
32 ; » .) und die Oberaufsicht über die drei konfessionell getrennten Se¬
minare ( 9 ; I . 8 - 54 ) ; diese Oberschulkonferenz ist in Betreff der Dienst -
prüsung der Volksschulkandidaten ( 33 ; F) , der Fortbildung der Lehrer
( 27 ; p ) , ja in gewissem Sinne abgesehen vom Religionsunterricht ganz
allgemein eine höhere Instanz über den konfessionell geschiedenen Ober -
kirchenräthen (9 ; I 8. 54 ) ." Natürlich hat sie auch „ die Beaufsichtigung
und oberste Leitung gemischter Schulen und die Genehmigung der neuen
Einrichtung einer solchen ."

Ferner wird ausdrücklich vorgeschrieben , „bei gemischten Schulen ist
dafür zu sorgen , daß die Kinder der verschiedenen Konfessionen zu gleicher
Zeit ihren Religionsunterricht erhalten , und wo eine einem Religions -
theile allein angehörige Schule zugleich auch Schüler von einer andern
Konfession hat , ist der Unterricht bei jeder Klasse , welche eine Anzahl
solcher Schüler enthält , jedesmal an das Ende ihres Unterrichtes zu
setzen , damit die Schüler der andern Konsession nach Haus entlassen
werden können ." 13 ; g. 8. 52 . Keine einem Konfesstonstheil ange -
hörige Volksschule kann die Kinder des andern Konfessionstheils von
ihrem Unterricht ausschließen . Ja der Staat geht in seinem Jgnoriren
des konfessionellen Charakters der Volksschulen und seiner Folgen so
weit , daß er nur den vor dem Erlaß des Gesetzes vom 28 . Aug . 1835
neben einander in derselben politischen Gemeinde bestehenden konfessio¬
nellen Schulen die Wohlthat der Gemeindeverpflichtung und der
Staatsbeiträge in Aussicht stellt, dagegen rückfichtlich der nachher ent¬

stehenden ohne Zusicherung von Staatsbeiträgen nur die Alternative
läßt , daß die Konfessionsverwandten der Minderheit ( wenn die politi¬
sche Gemeinde sie nicht freiwillig unterstützt ) entweder ausschließlich
auf eigene Kosten ihre besondere Schule errichten , oder ihre Kinder in
die Konfessionsschule der andern Konfession schicken müssen ( 1 . 4 .
8. 32 ) , zu deren Erhaltung auch sie als Gemeindemitglieder eventuell
beizutragen haben .

Nicht nur rücksichtlich der Christen ist übrigens die konfessionelle
Volksschule in dem Sinne , daß sie nur sür Kinder einer bestimmten
Konsession eingerichtet und nutzbar sei , ungesetzlich. Auch „ den Israe¬
liten steht das Recht zu , ihre Kinder die christlichen Schulen besuchen
zu lassen . "

Im klebrigen wurde das Gesetz vom 28 . Aug . 1835 nur in seinen
Bestimmungen über die Zahl der Lehrer , sowie über das Diensteinkom¬
men und die Rechisverhältnisse derselben und ihre Wittwen und Wai¬
sen überhaupt auf die israelilischen öffentlichen Volksschulen ausgedehnt .
Außerdem sind rücksichtlich ihrer „ die Behörden bei Bestimmung der
( Eintheilung der Schule in die drei ) Klassen an die ( früher kundge -
gebeneüs Vorschriften nicht gebunden und der sür diese Schulen über¬
haupt erforderliche Aufwand wird , soweit dazu nicht verfügbare Fonds
vorhanden sind , nur von den israelitischen Gemeinden und durch Um¬
lagen auf die Gesammtheit der Israeliten bestritten . Doch haben die
Gemeinden , in welchen öffentliche Schulen der Israeliten schon im
Jahr 1835 bestehen , wenn an dem — aus öffentlich rechtlichem Ver¬
pflichtungsgrunde beruhenden — Aufwand für die christlichen Schulen
etwas — durch Umlagen — aus der Gemeindekaffe bezahlt wird , eben¬
falls einen ( aus die Verhältnisse der S -elenzahl zurückgesührten ) Bei¬
trag an die israelitischen Schulen zu geben . Ferner erhält die Ge -
sammthrit der Israeliten sür ihre Schule einen Beitrag aus der Staats¬
kasse , welcher zu demjenigen , den die christlichen Schulen in Folge des
Gesetzes im Ganzen aus der Staatskasse erhalten , in demselben Ver¬
hältnisse steht , wie die israelitische Bevölkerung zu jener der Christen . " —

lll . Nachdem in dem Vorstehenden das Bild der gesetzlichen Ordnung
unseres Volksschulwesens zusammenbestellt ist , werden nunmehr die
Erscheinungen de « thalsächlichen Lebxns innerhalb und auf Grund jener
gesetzlichen Ordnung vorzuführen sein , an welche sich die prüfende Be -
urlheilung und die Vorschläge zur Verbesserung anreihen können . Bei
letzteren wird es darauf ankommcn , nicht bloS Richtiges , sondern auch
Praktisch Durchführbares zu befürworten .

In unserm Lande sind zur Zeit — einen kleinen Zahlenirrthum
Vorbehalten — 2564 Lehrer an beiläufig 1950 Volksschulen in Thä -
tigkeit .

Da nach einer Tradition in der Oberschulbehörde in Baden durch¬
schnittlich aus sechs Einwohner ein schulpflichtiges Kind angenommen
werden kann , so würden jene 2564 Lehrer ungefähr 228,200 Kinder
unterrichten . Auch diese Angabe muß alsbald klar machen , von wie
großer Bedeutung sür ein Land insbesondere alles Dasjenige ist , wo¬
durch der allgemeine Bildungsgang und Stand , sowie die bürgerliche
Stellung der Lehrer bestimmt wird .

Die badischen Volksschulen werden zur Zeit im Allgemeinen — Eines
in das Andere gerechnet — schwerlich erheblich besser oder schlechter
sein , wie die Volksschulen in den meisten übrigen deutschen Ländern .
Wie die gesetzlichen Vorschriften eine große Familienähnlichkeit zeigen ,
so tritt auch zur Zeit an den verschiedensten Orten Deutschlands der
Ausdruck sehr gleichartiger Klagen und Wünsche zu Tage . Wir wer¬
den sie allerdings nicht daraufhin beurtheilen dürfen , daß wir den Ab¬
stand des Bestehenden von dem Bilde einer vollkommenen Musterschule
abzumessen suchen. Denn die Versuche, Ziel und Leistungsfähigkeit der
Volksschulen absolut sestzustellen , werden immer wieder scheitern . Das
gleichzeitig wechselseitige Verhältniß von Ursache und Wirkung zwischen
der Volksschule und dem GesammtbildungSzustand eine« Volkes macht
cs unmöglich , daß überall und jederzeit nach Art und Umfang ganz
dasselbe erstrebt und erreicht werde . Für den jetzigen Zustand in
Deutschland ist es aber charakteristisch , daß die Volksschule mit dem
vorgeschrittenen Bildungsstand des Lebens nicht gleichmäßig vorwärts
gekommen , daß sie hinter dem erkennbaren und erreichbaren Ziele zu¬
rückgeblieben ist . Deßhalb ist das Gefühl einer Kluft zwischen dem
Sollen und dem Sein der Volksschule inmitten unseres seit einigen
Jahrzehnden sozial -politisch umgestalleten und intellektuell vertiesten
Gesammtlebens allgemein verbreitet .

Bei unbefangener Prüfung ist es unmöglich zu verkennen , daß
ein Grund dieser Stabilität der mäßigen Leistungen der Volksschulen
in unserm Lande in dem überkommenen , theils vorschristsmäßigen ,
theils thatsächlichen Verhältniß des Religionsunterrichts in der Volks¬
schule und der kirchlichen Aufsichtsbehörden zu der Volksschule liegt .
Die Volksschule war zwar wohl längst sür eine Staatssache erklärt ,
sie ist aber nicht zu einer Unterrichts - und Erziehungsanstalt des Her¬
anwachsenden Staatsbürgers nach allen berechtigten Seiten seiner
Schulbedürfnisse hin ausgebildet , sondern vorwiegend als eine kirch¬
liche Unterrichtsanstalt gehandhabt worden . (Fortsetzung folgt .)

Vermischte Nachrichten.
— Leipzig , 8 . Juli . Ueber die Nr . 8 vom diesjährigen Jahr¬

gang der „ Gartenlaube "
, oder genauer über das 6 . Blatt jener Nummer ,

woraus ein Bericht von Moritz Wigger « über Gottsr . Kinkel 's Befreiung
steht , hat das hiesige Bezirksgericht die Konfiskation verhängt .

* Wien , 9. Juli . Das „ Fremdmblatt " schreibt : „ Eine hier ein¬
getroffene telegraphische Depesche meldet , daß ein Fürst Windisch -
grätz ( nähere Bezeichnung ist nicht bekannt geworden ) in Afrika bei
einer Löwenjagd erschossen worden ist. "

— Richard Wagner , der noch immer eine Villa in Penzing bei
Wien bewohnt , ist bestohlen worden . Der Einbrecher , durch ein Ge¬
räusch verscheucht , hat indessen nur eine goldene Dose sortbringen kön¬
nen , welche einstmals das Theaterorchestec in Moskau dem Komponisten
des „ Tannhäuser " gewidmet .

Verantwortlicher Redakteur .:
vr . I . Herm . Kroenlein .



Oefferrtliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs - Einträgen .Z .W-717 . N u ß b a u m . Aus Grund des Gesetzes vom 5- Juni 1860 ( Reggs . - Bl . Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , diebezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichenwürden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen find , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der indas Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.Nußbanm , den 1 . Mai 1863 .
Das Pfandgcricht . - Der Bereinigungs -Kommissär :Bischofs , Bürgermeister . Lindemann , Rathschrciber .

Des Eintrags Nanien , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags Namen , Stand und WohnortdesSchuldners des Gläubigers der des Schuldners
Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger . und seiner Rechtsnachfolger . Forderung . Datum . Seite und seiner Rechtsnachfolger .

112d
Einträge im P sandbuch Band I .

fl - kr.
17. April 1615 31 Ouitz , Jakob , von hier

Schabinger , Michael , von hier8 . Nov . 1806 Götz , Andreas , von hier Luther , Martin , von Breiten 250 — s Kußmaul , Lorenz , von hier12 . Febr . 1811 120b Lausche, Michael , Schmied von hier dto . 100 — 22 . April - 31d Knupp , Jakob , von hierI . Mai 1816 137d Bischofs , Jakob , von hier Botanie , Dominik , von Mannheim 350 - - Lansche , Vogt , und Ouitz , Jakob4 . Dez . 1818 164 Leicht, Bernhard , von hier Paniel , Kirchenrath Wittwe von 200
7 . Aug . - 32

von hier
185b Wezel , Johannes , von hier

Mannheim Bischofs, Theodor , von hier- Luther , Marlin , von Breiten 406 - - Lindemann , Adam , von hier16 . April 1821 206b Wezel , Jakob , Weber von hier Kühnle , Christoph , von Durlach 400 — - 32b Wezel , Jakob , von hier- 208b Torwächter , Jakob , von hier dto . 350 — - - Kühner , Michael , von hier- 210b Bremer , Johannes , von hier dto . 200 s Schabinger , Michael , von bier211 Schabinger , Friedrich , Wittwe hier Schabinger , Friedrich , von Karlsruhe 150 s Wezel , Georg , Schütz von hier _28 . Hebr . 1824 287 Lausche, Michael , Schmied von hier Flehinger , Rabbiner von Breiten 400 r Decker, Leonhard , von hier2 . Febr . 1825 298 Hämerle , Philippine , von hier Ebers , Salomous , Masse von Breiten 100 Wezel , Johannes , von hier3. Febr . - L995 Lamprecht , Wilhelm , von hier Luther , Martin , von Breiten 120 20 . Sept . - 33 Schwarz , Johannes , von hier2 . Jan . 1826 321b Lindeman » , Michael , voll hier Flehinger , Rabbiner von Bretten 400
3420 . Ökt . 1827 341 Lansche , Leonhard , Wittwe hier Günther , Friedrich Wilhelm , von 300 14 . Mai - Bischofs , Christoph , von hier

Schwarz , Johannes , Wittwe von
Karlsruhe 10 - Febr . - 35 Lindemann , Adam , von hier14 . Dez . - 380 Lansche, Konrad , von Nußbanm 35 46 - r Kühner , Jakob , Steph . S . , von hiehier - dto .- 380b Roob , Agnes , von hier

Menzemer , Tobias , Wittwe hier
dto . 35 46 - - dto .29 . Juni 1829 417 Menzemer , Tobias , Kinder von da 1711 16 s Rau , Georg , von hier26 . Juni - 448 Kusterer , Friedrich , von hier Flehinger , Rabbiner von Bretten 150 - Kühner , Jakob , Steph . S . , von hie9 . Jan . 1830 Bischofs , Michael , T . S ., von hier Levi, Fanuv , von Karlsruhe 1200 - 355 dto .

Einträge im Grundbuch Band I . v. 36
Lindemann , Adam , von hier
Wezel , Johannes , von hier27 . Sept . 1810 1 Lansche, Michael , von hier Lansche, Leonhard , von Wohlheim 104 30 « Kühner , Michael , von hierLansche, Leonhard , von hier - Schabinger , Michael , von hier- Ouitz , Jakob , von hier

Bauer , Martin , von hier
dto . 111 30 - - Tubach , Jäger von hier1b dto . 36 20 . Nov . - 36 b Bischofs, Theodor , von hier- Höste , Johannes , von hier dto . ' ' 42 _ - Leicht, Johann , von hier- - Kühner , Jakob , I . S . , von hier dto . 56 _ 20 . Jan . 1816 3? Hollstem , Michael , von hier18 . Okt . - 9 Tubach , Jäger von hier Ganz , Konrad , von Nußdaum 23 — - 37d Lansche , Leonhard , von bier20 . Okt . - 2b Gauß , Georg , von hier Bischofs , Christoph , von da 150 _ s Gaß , Georg , von hier- - schwarz , Johannes , von hier dto . 30 _ - Lansche , Leonhard , von hier10 . Dez . - - Kaufmann , Christoph , von hier dto . 27 _ dto .- s Bremer , Johannes , von hier Lansche, Christoph , Erben von da 176 — - 38 Bischost , Leonhard , von hier27 . Nov . - 3 Gauß , Jakob , Beck von hier Hauser , Jakob , von da 43 — - Bstchoss, jung , Jakob , von hier- Wenzemer , Tobias , von hier dto . 15 Sicher , Jakob , jung , von hier

Bischofs , Jakob , jung , von hier
Gauß , Jakob , Wagner von hier

- - Leicht , Bernhard , von hier dto . 153 30- Stell , Friedrich , von hier dto. 31 45 - -
- Gauß , Jakob , Wagner von hier dto . 47 15 s Lansche, Leonhard , von hierS - Wezel , Johannes , von hier dto . 33 — - Bischofs , Jakob, * Wagner von hierS 3b Haußer , Jakob , von hier dto . 22 — - - Lansche , Leonhard , von hier- Kaupp , Ad., Zimmermann von hier dto . 47 15 - Grosmüller , Georg , von hier- - Hauser , Jakob , von hier dto . 7 — - dto .- - Kußmaul , Bernhard , von hier dto . 35 45 26 . Jan . - 39 Wezel , Jakob , Weber von hier- Gauß , Georg , von hier dto . 72 —
- Kaupp , Jakob , Zimmermann von dto . 86 — - - Kühner , Jakob , Steph . S . , von hie,hier - - Kaupp , Andreas , von hierKußmaul , Lorenz , von hier Ganz , Jakob , Wittwe von da 50 —7 - 39d Tubach , Jager von hier4 Augustin , Georg , von hier dto . 25 45 - - Götz , Andreas , von hier- Stell , Friedrich , von hier dto . 20 — r - Kusterer , Christoph , von hiers - Kühner , Stephan , von hier dto . 52 — - - Großmüller , Georg , von hier- Baisch , Martin , von hier dto . 31 — 4 . Febr . - 40 Leicht, Johann , von hiers Gauß , Jakob , Wagner von hier dto . 34 15 5 . Febr . - 42 Kusterer , Leonhard , von hier- Kusterer , Christoph , von hier dto . 49 30 - - Bischofs, Jakob , Wagner von hier- 4b Widmann , Jakob , von hier Lausche , Christoph , Erben von da 150 — - - Decker, Leonhard , von hier- r Bischofs , Tobias Adam , von hier Wanner , Jakob , von da 61 15 - - Klein , Jakob Georg , von hier, Wanner , Michael , von hier dto . 61 30 - 42b Kußmaul , Lorenz , von hiers Ouitz , Jakob Georg , von hier dto . 52 - - Götz , Andreas , von hier- s Kühner , Stephan , von hier dto . 53 _ - - Kußmaul , Lorenz , von hier- - Tubach , Bernhard , alt , von hier dto . 110 _ - - Freiburger , Christian , von hier- - Bohnenberger , Jakob , von hier dto . 26 30 - Kühner , Jakob , von hier- 5 Gauß , Lorenz , von hier dto . 156 — - 43 dto .21 . Jan . 1811 S Augenstein , Georg , von hier Hauser , Michael , von da 70 — - 44d Bischest , Jakob , Wagner von hierBrenner , Gottlieb , von hier dto . 81 - -- Lansche, Michael , Schneider von hier- - Gauß , Jakob , Bauer von hier > dto . 70 30 - 45 Schabinger , Michael , jung , von- s Hollstein , Michael , von hier dto . 20 30 hiers 5b Gauß , Jakob , Beck von hier dto . ; S4 30 8 . Mai - 48 Sulzer , jung , Michael , von hier

Kühner , Jakob , Steph . S ., von hier
s - Tubach , Jakob , von hier dto . '

53 _
s - Lansche , Vogt von hier dto. . 70 — - S Bischest , Theodor , von hiers - Ouitz , Georg Jakob , von hier dto . 100 11 . Mai - 485 dto .- - s Kühner , Stephan , von hier dto / 80 12 . Mai - 49 dto .25 . Jan . - - Kußmaul , Lorenz , von hier Ouitz , Jakob , alt , von da 36 27 . Juni - 49b Lansche, Michael , von hier15 . Febr . - 6 Wezel , Jakob , Weber von hier Hascher , Georg , von da 28 - 50 Bremer , Johannes , von hier18 . Mai - - Bischofs , Jakob , alt , von hier Bischofs, Christoph , von da 330 11 . Mai - - Kühner , Jakob , Steph . S . , von hier20 . Mai - Lansche, Christof , Sch . von hier Wanner , Jakob , von da - 50b Graule , Michael , von hier28 . Mai 1812 r Bischofs , Leonhard , von bier Freiburger , Philipp , von da 32 12 . Juli - 51 Kühner , Michael , von hier5. Jan . 1812 7 Lansche, Leonhard , von hier Stoll , Friedrich , von da 22 12 . Febr . 1812 10 Bremer , GotUicb , von hier21 . Sept . 1811 S Kußmaul , Bernhard , von hier Stoll , Johannes , Erben von da 340 - - Dörrwächter , Jakob , von hier14 . Febr . 1812 7b Tubach , Leonhard , jung , von hier Nester, Georg , von da 28 - - Sulzer , Michael , von hier31 . Jan . - 8 Torwächter , Jakob , von hier Schabinger , Friedrich , von da 226 - - Bischofs , Jakob , von hier- S Bischofs, Theodor , von hier dto . 44 30 - 10b Dörrwächter , Jakob , von hier- 8b Wezel , Georg Adam , von hier dto . 62 30

Bischofs , Jakob , Wagner von hier
- - Kaufmann , Christoph , von hier dto . 308 45 - -12 . Febr . - -- Lansche, Vogt von hier Schabinger , Friedrich , Kinder in 236 - - Bischest , Tobias , Mich . S . , von hier

Dietesheim - - Wezel , Jakob , Weber von hier- 9 Kußmawl , Bernhard , von bier dto . 78 unbekannt Dietrich , Aham , von hier- - Knapp , Jakob , von hier dto . 84 — - Bischofs, Jakob , Wagner von hier- - Wanner , Michael , von hier dto . 124 30 - 115 Brenner , Johannes , von hier- S Tubach , Jakob , Jiealer von hier dto . 180 30 - - - Schwarz , Johannes , von hier- 9b Kühner , Johannes , von hier dto . 303 30 . Okt . - 12 Georg Gauß von hier- Knapp , Jakob , von hier dto . 104 30 - - Ouitz , Jakob , jung , von hier- - Gauß , Christoph , hier dto . 125 16 . Dez . - 125 Bernhard Tubach , jung , von hier- - Kühner , Johannes , von hier dt». 170 _ 5 . Jan . 1813 13 Bischest , Theodor , von hier17 . Jan . 1315 27d Dietrich , Christoph , von hier Lausche, Samuel , von hier . 46 30 - S Bischest , T » biaS , von hier- 28 Menzemer , Christoph , von hier dto . 200 19 . Jan . - 14 Bischofs , Georg Jakob , von hiers - Wanner , Michael , von hier Wolf , Stephan , Kinder von da 62 30 Gauß , Georg , von hier- - Grosmüller , Georg , von hier dt» . 71 - - Bischost , Theodor , von hier .- - Bischofs , Jakob , Wagner von hier dt » . 266 _ 145 Bischost, Christian , von hier
Kußmaul , Lorenz -, von hier

- - dto . dt » . 150 _ - -
- 28b Lansche, Vogt von hier dt» . 55 — - - Bischofs, Lepnhard , von hier- S dto . dt » . 35 _ - - Knapp , Jakob , von hier- - Gauß , Jakob , von hier- dt« . 116 _ - Ouitz , Jakob , alt , von hier- - dto . dl» . 51 - j - '

- Bischofs, Jakob . Wagner von hier- - Schabinger , Johann , von hier dt » . 130 — - 15 Bischest , Michael , von hier- - 29 dto . dt» . 141 — 'S - Sulzer , Michael , von hier29b schwarz , Johannes , von hier Ganz , Joh . Jakob , von da 4 48 - Götz, Andreas , von hier- Bremer , Gottlieb , von hier Knupp , Ad . , Bürqermeistcr von da 200 _ - 155 Graule , Michael , von hier17 . April - 30 Tubach , Jäger von hier Wolf , Stephan , von da 125 — j - - Gauß , Jakob , Wagner von hier- - Leicht, Bernhard , von hier dt» . 49 - I - Bischofs , Jakob , Wagner von hier- Gauß , Jakob , Wagner von hier dt» . 53 15 - Ouitz , Jakob , von hier- 30b Lindemann , Adam , von hier dt » . 181 _ s Lansche, Christoph , von hler- - Ouitz , Jakob , von hier Hascher , Georg , Eheleute von da 169 — I 20 . Jan . - 16 Ouitz , Jak »b, alt , von hier31 Baisch, Philipp , von hier dl » . 98 30 ; - dt ».- - Lindemann , Leonhard , von hier dt » . 100 2 . Febr . - 16b Kußmaul , Bernhard , von hier* Ouitz , Jakob , von hier dt». ° 174 ! 30 12k Febr . - 17 Bischofs, Jakob , I , S . , von hier '

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Hascher , Georg , Eheleute von hier
fl -
16s

kr .
r _

dto . 91 —
dto . 2i —

Knnpp , Ludwig , von da 3k
Bischofs , Joh . Jakob , jung , von da 6t 30

Knapp , Adam , von da 4k> - -
Widmann , Jakob , von da 13k

dto . 15t > 30
dto . 6l
dto . 6t

Jost , David , von Knittlingen 5t 30
dto .
dlv .

Lausche , Johannes , Wittwe von
Nuhbaum

Bischofs , Christoph , alt , von da
Kühner , Jakob , Jak . S . , von da

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Widmann , Jakob , von da
dto .
dto .
dto .

Wezel , Jakob , Weher von da
Knnpp , Adam , Bauer von da
Knupp , Adam , Zimmermann voll da
Knupp , Andreas , Maurer von da
Gerflenäcker , Christian , von da

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dlv .
dto .
dto .

Bauer , Martin , alt , Eheleute von
da

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Wezel , Jakob , Wittwe von hier
Lausche, Michael , ledig , von hier

dto . ,
dto .
dt « ,
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Wanner , Jakob , Eheleute von hier
dto .
dt « .

Haußer , Johannes , von hier
Kühner , Michael , von hier
Knupp , Adam , von hier
Bischofs, Tobias , von hier
Bischofs, Christoph , von hier
Wanner , Jakob , von hier
Tobach , Jakob Stephan , von hier
Raab , Jakob , von hier
Bischofs, Christoph , von hier
schabinger , Johann , von hier
Gauß , Christoph , von hier
Bischofs, I . A - S . , von hier

dto .
dto .

Veuth , Michael , Wohnort nicht be¬
kannt

dto .
dto .
dto .

Hitler , Johannes , Erben von hier
dto .
dto .
dto .

Bischofs , Christ ., von da
Henzler , Michael , von Flehingen
Bischofs, Christoph , von hier
Bischofs, Jakob , von hier

dto .
Riede , Lorenz , von Verdingen

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dlv .
dto .

Haußer , Johannes , von hier
dto .
dto .
dto .

Schäfer , Jakob PH ., von Wössingen
dto .
dto .
dt ».

Betrag
der

Forderung .
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200
181
ItOj
154
107
7V
Sb
81

136
150
66
80
38
40

100
41

191
146
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53
38

172
43
20

117
52
50

117
38

481

68
77
67
56
66

116
400

23
31
15
30
10
44
40

108
W6

88
73
24

160

120
132

40
750
150
100
75

700
12

165
32
40
40
40

140

35
67
40
70
41
48
88
28
33
66

130
64

106
70

281
37
2«

160
35
70
43
73

250
48
67
63

9
175
48
60
50
42'
31

30

15

30

30
15

15
30

30
30

30

30
15

30
30

30

30 .

30
30

30



Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung '

Des C intragS Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Nß 'M , WP . unk W,hn,rt
« cs Gläubigers' und sein « Rechtsnachfolger .

Pelr »K
Äec

Forderung .
Datum . Seite .

Datum . Seite .
st. kr.

fl . kr .15 . Mai 1813 17b Schlegel , Christian , von hier Hiller '
sche Erben .von hier 118 12 . Febr . 1817 65d Lindemcmn , Jakob , von hier Wann « , Jakob , von hier ISO> - dto . dto . 63 — , Augustin , Georg , von hier Strecker , Jakob , von hier 58- Knupp , Andreas , von hier dto . 41 15 - . dto . - dto . 115 —- 18 Schlegel , Christian , von hier dto . 00 21 . Febr . r 66 Freiburger , Christian , von hier dto . 400 _- - Bester , Joh . Georg , von hier dto . 71 - s 24 . Febr . - 66d Dietrich , Adam , von hier Sulzy , Jakob , von hi « 850 _10 . Mai - 18b Bischofs , Theodor , von hier Schabinger , Friedrich , von hier 155 - 67 Dietrich , Christoph , von hier dto . 143 -15 . Mai - 19 Raab , Jakob , von hier Wezel , Georg Adam , von hier 462 30 - - Quitz , Jakob , von hier dtv . 45 —21 . Mai - 19b Wezel , Georg Adam , von hier Wanner , Jakob , von hier 64 30 - - Kühner , Jakob , Dt . S . , von hier dto . 160 30Kühner , Jakob , I . S . , von hier dto . 84 - Wanner , Jakob , von hier dto . 140 —- - Lindemann , Jakob , von hier dto . 63 30 s Lausche , Voqt von hier dto . 301 —- - Decker, Leonhard , von hier dto . il r a Tubach , Bernhard , von hier dto . 66 —- - Bischofs , Tobias , Mich . S -, von dto . 100 67b Lausche, Stephan , von hier dto . 202 —hier - Gauß , Jakob , Beck von hier dto . 322 30- 20 Lindemann , Adam , von hier dto . 114 ZO - Dörrwächter , Jakob , von hier dto . 82 —- - Großmüller , Georg , von hier dto . 171 — - Schabiuger , Michael , fung , von hier dto . 81 —25. Mai - Schlegel , Christian , von hier Höste , Philipp , von hier 48 - Sulzer , Jakob , jung , von hier dto . 137 _9. Juli - 20d Widmann , Jakob , von hier Oettle , Margaretha, , von hier 60 — z 68 Bischofs, Theodor , von hier dto . 100- - Wezel , Johannes , Beck von hier dto . 52 30 Gotz , Andreas , von hier dto . 65- - Lindemann , Adam , jung , von hier dto . 124 30 - Lansche, Bernhard , von hier dto . Ivo- - Quitz , Jakob , von hier dto . 77 — - Leicht, Bernhard , von hier dto . 5010 . Juli - 21 Grvßmüller , Georg , von hier Schabinger , Friedrich und Johann 327 — - Hauser , Michael , von hier dto . 151von hier dto . dto . , 114- Dietrich , Adam , von hier dto . ^ 257 30 ! Ü8b Widmann , Lorenz , von hier dto . 185- - Großmüller , Georg , von hier dto . 200 — i - Freiburger , Philipp , von hier dto . 63 30- - Dietrich , Christoph , von hier dto . 2 >6 — , S Gauß , Jakob , Wagner von liier dto . 88 —- Wezel , Michael , von hier dto . 282 - Bischofs , Michel , T . S . , von bier dto . 82- 2lb Sulzer , Michael , von hie» Schabinger , Friedrich , von hier 190 — ! S Lansche, Vogt von hier dto . 242- - Brenner , Gottlieb , von hier Knapp , Jakob , Wittwe von hier 29 — ' r s Gauß , Jakob , Beck von hier dto . 15021 . Dez . - 22 Bischofs, Theodor , von hier Bischofs, Christoph , von hier 60 — , 69 Kühner , Zakob , St . S . , von hier dto . 200 _17 . Febr . 1811 - Bischofs , Tobias , M . S . , von hier Bischofs , alt , Jakob , vou hier 75 — ! - - Augenstern , Georg , von da di » . 304 —- - Bätsch , Philipp , von hier Bläse , Martin , von hier 54 — ! 5 . März 69b Knupp , Andreas , von hier Stock , Leonhard , von hier 13019. Febr . - 22b Bischofs, Jakob , Wagner von hier Amma , Christian , Eheleute von 57 — f - s Knupp , Adam , von hier dto . 39 30Wössingen - Bester , Georg , von hier dto . 77- - Lindemann , Adam , von hier dto . 83 — ! - Kußmaul , Bernhard , von hier dto . 22 30- - Bischofs, Michael , von hier dto . 71 30 - - Wezel , Georg Adam , von hier dto . 21- - Gauß , Jakob , Beck von hier dto . 108 - ' 70 Brenner , Johannes , von hier Knupp , Jatob , Zimnmmann von 114- 23 Bischofs, Jakob , Wagner von hier Lansche , Johannes , Wittwe von hier 250 - <

hi «- Kußmaul , Bernhard , vou hier Hölle , Johannes , von hier 83 30 > 70d Bauer , Christian , von hier dto . 41 20- - Götz , Andreas , von hier Hofsmann , Schullehrer von hier 40 — ' - Tubach , Jäger von hier dto . 6421. Febr . 23b Kusterer , Leonhard , von hier Ganz , Konrad , von hier 130 — . - - Leicht, Bernhard , von hier dto . 28 30- 24 Baisch , Philipp , von hier Blase , Martin , von hier 54 — : - Baisch , Philipp , von hier dto . 4719 . März - 24d Höste, Johannes , von hier Bischofs , Christoph , von hier 16 30 ! , - Menzemer , Christoph , von hier dt« . 78 30- - Brenner , Gottlieb , von hier Knupp , Adam , Bauer von hier 200 — ! ! , 71 Schwarz , Johannes , von hier dtoi 42 30» 25 Jäger Tubach von hier Knupp , Ad . , Zimmermann von hier 136 — - Tubach , Jäger von hier dto. 41 3025b Graule , Michael , von hier Haußer , Michael , Eheleute von hier 144 .— I - - Gauß , Christoph , Beck von hier j dlv . 78 30- S Lindemann , Adam , von hier dto . 182 30 Klaupp , Andreas , von hier dto. 63 30- - Bischofs, Tobias , von hier dto . 121 - ^ - dto . dtv . 173 30- 26 Gauß , Jakob , von hier dto . 525 — ! - 71b Käufer nicht bekannt '
Bläse , Martin , Wittwe von hi « 200- - Wanner , Jakob , von hier dto . 205 — ! 72 Hämerle , Philippine , von hm Bester , Georg , von hi « 330- - Lansche, Vogt von hier Kühner , Jakob , I . S ., von hier 53 - — i , 72b Bischofs , Joh . Jakob , von hie» Kußmaul , Lvrenz , von hier 33015 . Jan . 1815 26d Wiedmann , Lorenz , von hier Lansche , Samuel , von hier 500 — j 4 . April 73 Lansche , Leonhard , von hier Bischofs, Joh . Jakob , jung , von hier 50» - Quitz , Jakob , von hier . Hascher , Georg , von hier 169 — s Quitz , Jakob , von hier Lansche, Samuel , von hier 300- - Lansche, Leonhard , von hier dto . 98 30 ' 28 . Mai 73d Klaupp , Andreas , von hier- Feetz, Michael , von hi« 64- 27 dto . dto . 100 — ! 29 . Mai 74 Gauß , Georg » von hier Bischofs, Christoph , von hier 22- - Quitz , Jakob , von hier dto . 174 30 j 9 . Juni - - Wetzel , Jakob , Weber von hick Ganz , Jakoh , Wittwe von hier 68 _- - dto . dto . 162 - - 74b Gauß , Georg , von hier Bischofs, Joh . Jakob , jung , von hier 160- - Schabingcr , Michael , jung , von hier dto . W 17 . Nov . - - Wezel , Johannes , Beck von hser Bischofs , Tobias , von Knittlinqen 130- - Kußmaul , Lorenz , vou hier dto . 20 — ! >12. Jan . 1818 75 Wezek, Georg Adam , von hiev Gödelmanu , von Wössingen 8017 . Febr . - 27b Kaufmann , Christoph , »o« hi« - HenH » , Jaßtzb, . van hier 39 — I 75b Haußer , Michael , von hier dto . 141 30- - Schabiuger , Johannes , von hier > iLto . 30 — ! - « Wanner , Jakob/jung , von h er dto . 79 30- - Dietrich , Adam , von hier Lausche, Samuels von hier 72 15 > S Gaußs Christoph , von hilr dto . 5612. Juli 1816 51d Bauer , Christian , von hier Schabinger , Johann , von hier 160 — s Bischofs , Leonhard , von bier dtv . 61 30- Knupp , Ad ., Zimmermann von hier dto . 32 — 76 Lansche, Voqt von hier dto . 167 309 . Aug . « 52 Wezel , Jakob , Weber von hier Wanner , Jakob , von hier 12 . — r - Hollsteiik , Michael , von hier dto . 5013 . Okt . - - Kühner , Stephan , von da Bischofs. Tobias , von hier 138 30 ! ' s - Dietrich , Christoph , von hier dto . 10029 . Juli - 52b Wezel , Johannes , Beck, von hier dto . 20 - ! - - Wanner , Jakob , jung , von hi dto. 23717 . Dez . - 54 Kußmaul , Lorenz , von hier Wanner , Jakob , von hier 88 - ! - 76b Bauer , Philipp , von hier Schabinger , Friedrick , Wittwe vou 3018 . Dez . - 54d Haußer , Michael , vou hier Freiburger , Philipp , von hier 90 — ! hier- 55 Gauß , Jakob , Beck von hier dfo , 104 30 ! - 77 Bischofs , Christian , von hier Wolf , Christian , von hier 160- - Quitz , Jakob Georg , von hier dto . 130 — 12 . März r 81 Brenner , Christian , von hier Brenner , Thomas , von hier 40s - .Kühner , Stephan , von hier dto . 165 30 z Gauß , Jakob , Beck von hier dto . 57- - Bauer , Christian , von hier dto . 104 — , - Brenner , Johannes , von hier dtv . 36- - Wezel , Johannes , Beck von hier dto . 144 — j ' - 81b Brenner , Christian , von hier dto . 16- 55d dto . Bischofs , Johann Jakob , jung , von 89 - - - . Großmüller , Georg , von hier Strecker , Jakob , von hier 140hier - Bischofs , Christian , von hier dtv . 71- - Kußmaul , Katharina , von hier dto . 49 — S Wolf , Jakob , von hier dtv . 91- - Wezel , Georg Adam , von hier dto -. 70 — s Lanschg Stephan , von hier dt ». 60- - Dietrich , Christoph , von -hier dto . 56 — . 82 Wezel , Georg , von hier dto . 22 45

- - Gauß , Georg , von hier dto -. 88 — .Großmüll « , Georg , vou hi « dto. 7115. Jan . H817 56 Bischofs, Jakob , Wagner von hier Knupp , Jakob , von hier 50 — - Baisch , Philipp , von hier dto . 71 30
- - Graule , Michael , von hipr Bischofs , Christoph , von hier 393 — s Rau , Georg , von hier Höste , Johannes , von hier 72- - Bischofs , Christoph , von hier Stock , Friedrich , von hier 262 — 8 . Sept . - . SA > Stoll » Leonhard , Wittwe von hier Kußmaul , Bernhard , von hi« 300 .- 57 Schabiuger , Michael , von hier Strecker , Jakob , von hier 100 — 28 . Sept . - 83 Geiger , Mattheus , von Bauschlott Brenn « , GoMieh , Adlerwirth hier 2100Gauß , Jakob , von hier dto . 134 — I -1. 84 dto . Widmann , Lorenz , von hi« 44- 57b Kühner , Jakob , St . S ., von hier dto . 62 30 18, Juni . S4I» Klaupp , Andreas , von hier Feetz, Michael , vou hi « 30V- - Lausch«, Christoph , von hier dto . 104 — ! 9 . Okt . -r 85 Schwarz , Johannes , von hier Haußer , Johannes , von hier 103 30

* Lansche, Vogt von hier dto . 225 -7- 85b Wezel , Georg , Schütz von hier dto . 82 30
1. Febr . - 58 Kaufmann , Christoph , von hier Blase , Martin , Wittwe von hier 24 - Dörrwächter , Michael , von hier dtv . 16118. Jan . - 59 Kusterer , Jakob Friedrich , von hier Knupp , Ad >, Zimmermann , von 75 86 Hoffmann , Schullehrer von hier dto . 30Shier ! 9. Febr . 1819 87 Bauer , Christian , von hier Geiger , Adlerwirth von Bauschlott 1750» dto. dto . 25 — !14 . Febr . - 87b Wqel , Jakob , Weber von hi « Strecker , Jakob , vou hier 74 30

* - dto . dto . 25 , 88 , Gotz, Andreas , von hier - dto . 40- S dt». dto . 40 _ Kaufmann , Christoph , von hier dtv . 106 15
- - dto . dto . 70 _ ! - 88b Bischofs, Michael , M . S . , von hier dto . 46 30
- - ' dto . dto . 60 — ! - - Widemann , Jakoh , von hier dt«. 70 30
- s dto . dto . 40 _ > , s Widmann , Christoph , von hier dto . 7022. Jan . 59b Kusterer , Christoph , von hier Raab , Jakob , von hier 51 _ Rau , Georg , von hier dto . 4529. Jan . 61 Großmüller , Georg , von hier Freiburger , Philipp , vom hier 156 — 2. März - 89 Gauß, . Jakob , Wagner von bier Geiger , Matheus , von Bauschlott 44* Lansche, Vogt von hier Strecker , Jakob , von hietz 225 7-k- 4. März « 89b Wann « , Joh . Jakob , von hier Riede , Lorenz , von Dertingcn 88Kaufmann . Christoph , v » n hier Bläse , Martin , Wittwe ton hier 24 - Kuntzmann , Michael , von hier dlv . 54- 61b Sulzer . Michael , von hitr Wolf , Christian , von Oribcvnn 888 — - - Wann « -, Jakoh , jung , von hi « Heuzier , Michael , von Flehingen 132 30- 62 Bischofs, Michael , T . S .! von hier dto . 55 _ - - Dretuch , Christoph , von hier dto . 74- - Haußer , Michael , von h^ r dto . 101 _ - 90b Gauß , Christoph , von hi « Wanner , Jakob , alt , von hier 44 !- Dietrich , Christoph , vonjhier dto . 135 30 ! - Bischofs , Leonhard , von hi « dw . 64- Schabiuger , Michael , votz hier dto - 32 30 - Kuntzmann , Michael , von hier dlv . 60 30- Bischofs , Michael , jung,,von hier dto . 22 30 91 Brsch.off, Theodor , von hier Bischofs, alt , Jakob , von hier 65* 62d Sulzer , Jakob , jung , voji hier dtp . 124 — - - Quitz , Jakob , von hier dto. 27* - Baisch , Philipp , von hie) dtp . 30 — r Küster « , Leonhard , von hi « dto . 25- - Tubach , Jäger von hier dto . 150 — - - Großmüller , Georg , von hier dtv . 53- Wolf , Jakob , von hier , , dto . 32 — -« 91b Quitz , Jakob , von hier dto . 7563 Dietrich , Adam , von hies dto . 80 — r - Großmüller , Georg , von hier Bischofs , Jakob , Erben vou Knitt - 46- - Klein , Jakob , von hier dto . 100 — linqen- - Wolf , Jakob , von hitr dto . 110 — 5 Kuntzmann , Michael , von hier dto . 100- - Klumpp , Andreas , von hier dto . 5V — - dto . Böckin , Helena , von hier 100- 63b Bauer , Christian , von hier dto . 131 30 - 92 Quitz , Jakob , von hier Bischofs, Jakob , all , vou da 80- Kußmaul . Lorenz , von hier dto . 28 — dto . Freiburger , Christian , von hi« 88- - Bischofs, Jakob , Wagner von hier dto . 110 — 9 . Juni 93d Großmüller , Georg , von hier Kühner , Jakob , I . S . , Erben von 899- i - Wezel , Johannes, , Beck von hier dto . 70 30 hi « -. 64 Dörrwächchr , Jakob , von hier dto . 151 30 - - 94 Kußmaul , Bernhard , von hi « dto . 40- - Großmüller , Georg , von hier dto . 114 — r Kühn « , Stephan , von hier dto . 74* - Wolf , Jakob , von hier dto . 92 — - Gauß , Lorenz , von hier dto . 101» Bischofs, Johann Mich .., vou hier dto . 78 — - 94b Wanner , Jakob , von hi « dto . 170* 64b Kühner , Jakob , Steph . S ., von hier dto . 1Ü0 — s - Hühner , Jakoh , von hi « dto . 74* - dto . dto . 100 — - - Wolf , Jakob , von hier dtv . 94* - dto . dto . 100 — - 95 bester, Georg , von hi « dto . 70dto . dto . 112 10 - Gauß , Jakob , Beck von hier dto . - 154

1. Febr . 65 Schabinger , jung , Michael , von hier Gauß , Lorenz , von hier 120 — - - Wann « / Jakob , von hier dto . 173* - Lansche, -Michael , Weber von hier Lansche, Samuel , von hier 55 — - 9Sb Gräulc . Michael , von hier dto . 84* Bischofs, Jakob , Wagner von hier dto . 7ÖI —
Lansche, Michael , ledig , von hier dtv . 77 -j(Schluß folgt .)



Z .Y.100. Stühlingen .

Liegenschafts-Versteigerung.
In Folge Auftrags

großh. Amtsrevisorals
Bonndorf vom 2 . d . M . ,
Nr . 5647 , sollen die aus
der Verlassenschaft der

Martin L>challer -
schen Eheleute in Stüh¬

lingen vorhandenen Liegenschaften
Montag den 27 . Juli d. I .,

Mittag « 1 Uhr,
im Rathhaus daselbst der Erbtheilung wegen im Stei -
gerungswegc verkauft werden, und es erfolgt, mit Vor¬
behalt der obervormundschastlichenGenehmigung , der
endgiltige Zuschlag , wenn der Anschlag oder mehr
geboten wird .

Die zum Verkaufe kommenden Liegenschaften sind :

" HillkM III

DaS auf der sogenannten Bleiche hier isolirt liegende
Martin Schaller 'schc Anwesen, bestehend in

s ) einem zweistöckigen Wohnhause mit zwei Kel¬
lern , einer Kunstmühle mit vier Mahlgängen
und einem Gerbgange , Griesstaube , Kernen-
putzer und einem Brunnen ;

d) einem Wasch - und BrennhauS , nebst Backofen ;
c) einem zweistöckigen Oekonomiegebäude mit

Scheuer , doppelter Stallung , Futtcrgängen ,
Schweinstallen, Schopf und GyPSremise;

ä) einer Säg - und Gypsmühle , Dreschmaschine
und Schopf ;

e) einer einstöckigen Schmiede ;
f ) einem Gartenhause und einem Wasserschöpftade;
g) zwei Gemüse- und Blumengärten ;
t>) der Wassergerechtigkeit aus dem starken Wuttach -

flusse von der Schleitheimer Brücke zur Kunst-
Säg - und Gypsmühle und Dreschmaschine in
zwei Kanälen ;

i ) einem Steg über die Wuttach ;
k ) 20 Jauchert 2 Vierling 8 Ruthen Wiese , Holz¬

platz und sonstiges Gelände , auf welchen theils
obige Gebäulichkeiten re. stehen , und andern -
theilS um dieselben liegen , nebst dem von der
Landstraße ab und zu diesem Anwesen führenden
circa 2 > Fuß breiten Fahrweg .

Alle diese Liegenschaften rc . bilden ein arrondirtes
Ganzes und sind gewerthet auf . . . 60,000 fl .

Ferner werden dem Verkaufe einzeln
ausgesetzt :

38 Jauchert 2 Vierling Acker. Anschlag 10,200 fl .
3.

9 Jauchert Ve Vierling Wiesen. An¬
schlag . - 4,960 fl.

Zusammen 75,160 fl.
Dieses Gut eignet

'
sich zu jedem andern großartigen

Unternehmen , z . B . zu einer Fabrik , da hinlängliche
Wasserkräfte vorhanden sind, und auch leicht und vor-
theilhaft Arbeitskräfte gewonnen werden können.

Im Uebrigen ist die Mühle neu und auch nach den
neuesten Konstruktionen gebaut und findet wie die
Säg - und Gypsmühle und Dreschmaschine immer
hinlängliche Beschäftigung.

Zu dieser Steigerung ladet mit dem Bemerken ein ,
daß sich fremde Steigerer mit legalen Vermögens - und
Leumundszeugnissen auszuweisen haben,

Stühlingen , den 6. Juli 1863,
Stadtbürgermeisteramt .

W ü r t h .
Z .w.979 . Philippsburg . (Aktenver¬

tilgung .) Die bei diesseitigem Gerichte bis zum
Jahr 1832 erwachsenenAkten über bürgerliche Rechts-
streiligkeiten:

») über persönliche Verbindlichkeiten,
t>) über dingliche Rechte an Fahrnissen,
e) über Grundgefälle , sofern nur ein verfallener

Betrag , nicht das Recht selbst streitig war ,
cl) Gantakten ,
e) Akten über Ehescheidungsprvzesse oder Ehedisfi-

dien,
find zur Vertilgung ausgeschieden.

Die« wird mit dem Anfügen verkündet, daß es den
Belheiligten freistehe ,

innerhalb vier Wochen
um Rückgabe der von ihnen oder ihren Rechtsvorfah-
rern zu dergleichen Akten gegebenen Beweis-Urkunden
nachzusuchen .

Philippsburg , den 7 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
Vst. Erbacher .

Z,w .992 . Nr . 3520 . Blumcnfeld . (Akten¬
vertilgung .) Die bei uns vorhandenen , bis zum
August 1832 erwachsenen Akten über bürgerliche
Rechtsstreitigkeiten der im 8- 5 . Z . 3 der V .O . des
Großh . Justizministeriums vom 8. April 1853 , Reg.-
Bl 14 , bezeichneten Arten find zur Vertilgung aus -
geschieden, und es steht den Beiheiligten frei,

innerhalb vier Wochen
um Rückgabe der von ihnen oder ihren Rechtsvor-
fahrern zu dergleichen Akten gegebenen Veweisur -
kunden nachzusuchen .

Blumenfeld , dm 7. Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

H. Schmidt .
Z . Bgl . Hotz , A. j.

V.377 . Mannheim . ( Bekanntmachung . )
In das Handelsregister wurde eingetragen,

7. Juli 1863 , Y . -Z . 142 :
Kaufmann Heinrich Oppenheimer jr . hat da¬

hier am 11 . Juni d . I . mit Franziska , geb . Gerson ,
einen Eheverlrag abgeschlossen , wonach die gesetzliche
Gütergemeinschaft dahin abgeändert wird , daß ein je¬
der Ehelheil nur die Summe von 100 fl. in die Ge¬
meinschaft einwirft , und alles gegenwärtige und zu¬
künftige fahrende Beibringen beider Eh - lheile sammt
den daraus ruhenden Schulden von der Gemeinschaft

Großh . bad. Amtsgericht.

Z.w .957 . Nr . 7090. Radolfzell . ( Versäu -
mungserkenntniß .)

I . S .
der Gemeinde Singen

gegen
unbekannte Dritte ,

Eigenthumsrecht betr.
Beschluß .

Nachdem auf unsere Aufforderung vom 10 . März
d . I . , Nr. 3073 , aus die dort bezeichneten Grund-
Wcke in der bestimmten Frist lehmrechtliche oder fidei -
kommiffarische Ansprüche, oder in dm Grund - und

Pfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte nicht geltend gemacht wurden ,
so werden sie der neuen Erwerberin gegenüber für er¬
loschen erklärt.

Radolfzell, den 18 . Juni 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

D i e t s ch e.
Z .w .978. Nr. 9817 . Bruchsal . ( Urtheil . )

I . U. S . gegen Johann Sch netz er von Stein
(Rheinbayern ) , wegen unerlaubten Haufirms mit
Druckschriften , wurde erkannt :

Johann Sch netz er von Stein sei des uner¬
laubten Haufirms mit Druckschriftenfür schul¬
dig zu erklären, und deßhalb zu einer Geldstrafe
von 5 fl . und zu den Kosten der Untersuchung
zu verurtheilen.

V . R . W.
Vorstehendes Urtheil wird dem Joh . Schnetzer ,

dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , aus diesem Wege
eröffnet.

Bruchsal, dm 5 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

vr . Schütt .
i . k. : Mechler .

Z .w .970 . Nr . 5301 . Schwetzingen . ( Er -
kenntniß .)

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmasse des Krämers Peter
Verlinghofvon Plankstadt ,

Forderung betr. ,
wird zu Recht erkannt :

Die Gläubiger , welche bis heute ihre Forde¬
rungen nicht angemeldet haben, werden von der
Gantmasse ausgeschlossen .

V . R . W.
Schwetzingen, dm 4 . Juli 1863.

Großh . bad. Amtsgericht.
Ried .

Willi , A . j .
Z .w.937 . Nr . 8892 . Waldshut . ( Auffor¬

derung . ) Aus einer Uebergabe des Anton Tröndle
von Kiesenbach an seine Tochter Anna , Ehefrau des
Philipp Leons Riedmatter in Görrwihl , befindet
sich Letzterer längst im Besitze nachbeschriebener Liegen¬
schaften in der Gemarkung Schachen , deren Gewäh¬
rung das Orlsgericht in Schachen in Ermanglung
eines früheren Erwerbstitels verweigert.

Es werden nun alle Diejenigen , welche daran in
dm Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte oder lehen¬
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben oder
zu haben glauben , aufqesordert, solche innerhalb
6 Wochen gellend zu machen , ansonst für die Aus¬
geforderten, aber nicht Erschienenen im Verhältnisse
zum neuen Erwerber oder Unterpfandsgläubiger die
lehenrechtlichen oder fideikommifsarischen Ansprüche
oder dinglichenRechte , z. B . Eigenlhumsrechte , frühere
Unlerpfandsrechle oder Erbdienstbarkeitsansprüche u .
s. w. , verloren gehen . — Beschreibung der Liegenschaf¬
ten : 1) ca . 2>/r Jauchert Wiesen im Giesenacker ,
neben sich selbst und Altvogt Strittmatter von Scha¬
chen , und 2 ) ca . 1 Jauchert Wiesen in der Nomis ,
neben Kaspar Strittmatter , Joseph Rüde, Abraham
und Kaspar Enderle.

Walds Hut, den 1 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Eble .
Z .w .982 . Nr . 6592 . Karlsruhe . (Bekannt¬

machung .) An die Stelle des Anton Braun lV.
als Vormund des wegen Gemüthsschwächeentmündig¬
ten Alois Weber , ledig , von Beiertheim wurde un¬
term Heutigen unter Bezug auf L.R .S . 509 Ignaz
Kunz von Beiertheim als Vormund verpflichtet.

Karlsruhe , den 7. Juli 1863.
Großh. bad. Landamt .

Bausch .
vstt . Stutz .

Z .w .968. Nr . 6152 . Kenzingen . ( Verschol¬
lenheitserklärung .) Nachdem die diesseitige Ver¬
fügung vom 26 . Juni v . I ., Nr . 5501 , erfolglos blieb,
so wird Eduard Gulat von Herbvlzheim für ver¬
schollen erklärt und dessen Vermögen seinen nächsten
Verwandten gegen Kautionsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Kenzingen, dm 2 . Juli 1863.
Großh . bad . Bezirksamt .

D i l g e r.
Z .w .980 . Nr . 3893. Gernsbach (Auffor¬

derung .) Elisabethe Ringelstein von Gerns¬
bach hat um Einweisung in die Verlassenschast ihres
Ehemannes , Christian Gallus von Gernsbach , ge¬
beten. Einwendungen gegen dieses Gesuch sind

binnen vier Wochen ,
dahier vorzutragm .

Gernsbach, den 6. Juli 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Eiscnlohr .
Z .w .934 . Nr . 3891 . Stockach . ( Erbvorla¬

dung .) Thomas und Richard M artin von Eigel-
tingm , welche schon längst nach Nordamerika aus -
wanderten und deren Aufenthaltsorte hier nicht be¬
kannt find , werden zur Vermögenstheilung ihrer am
17 . Dezember 1862 verstorbenenMutter , der Michael
Martin 'schm Ehefrau , Christin«, geb . Bächler ,von Eigeltingcn mit Frist von

3 Monaten
unter dem Bedeuten vorgeladen, daß im Nichterschei -
nungsfalle die Erbschaft lediglich Denen zugewiesen
werde , welche sie erhalten würden, wenn die Vorgela-
dmen zur Zeit des Erbansalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Stockach , den 27. Juni 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Walckcr .
Z .w .993. Nr . 4868 . Waldshut . (Erbvor¬

ladung .) Laver Ergele von Waldshut , Sohn
des st Seifensieders Konrad Ergele von da, ist zur
Erbschaft seines verstorbenen Onkels Balthasar Er -
gele , Buchbinder von da, berufen.

Da sein Aufenthaltsort seit seiner Auswanderung
nach Amerika unbekannt ist, so wird er oder seine
Rechtsfolger ausgefordert, sich

binnen drei Monaten
bei Unterzeichneter Theilungsbehörde um so gewisser
zu melden , als sonst nach Umfluß dieser Zeit die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugewiesen werden
müßte, denen sie zukäme , wenn er — der Vorgela¬
dene —' zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt
hätte.

Waldshut, den 8. Juli 1863.
Großh. bad . Amtsrevisorat .

F. Schrott .

Z .w. 984. Nr . 4896. Breiten . (Erbvorla¬
dung .) Wilhelm Friedrich Scheuble , 42 Jahre
alter Küfer von Ruith , welcher sich vor etwa 15
Jahren von Hause in der Absicht entfernt hat , eine
Reise nach Amerika zu machen, ist auf Ableben seiner
Mutter , alt Roseuwirth Andreas Scheuble ' s Wwe.,
Louise Friederike, geb. Wolfs , von Ruith , zur Erb¬
schaft berufen.

Da dessen Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist,
so wird derselbe oder dessen Rechtsnachfolger hiemit
aufgefordert,

binnen drei Monaten , von heute an ,
zur Erbtheilung dahier zu erscheinen , widrigenfalls
die Erbschaft Denjenigen zugctheilt werden müßte,
welchen sie zukäme, wmn die Vorgeladenm zur Zeit
des Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Breiten , den 2 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

B e r t s ch.
Z .w .940 . Nr . 5090 . Lahr , Sulz . (Erbvor¬

ladung .) Salomon Kurz Wittwe , Maria Anna ,
geborne Krämer , von Sulz , seit 10 Jahren nach
Amerika ausgewaudert , zur Zeit an unbekanntem Ort
sich aufhaltend , wird zur Erbtheilung ihres am 13.
Mai 1863 verstorbenen Sohnes Josef Kurz , ledig ,
von Sulz andurch mit Frist von

drei Monaten
unter dem Ansügen anher vorgeladen , daß im Fall
ihres Ausbleibens die Erbschaft lediglich Denjenigen
zugctheilt wird , denen sie zukäme , wenn die Vorgela¬
dene zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Lahr, den 6. Juli 1863.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

I . A. d . A . -R .
A l t f e l i r .

Z .w .963. Nr . 7719 . Heidelberg . ( Erbvor¬
ladung .) Zur Erbtheilung des am 18. Februar
d . I . gestorbenen Bürgers und Schuhmachermeisters
Johann Michael Schaßet von Neuenheim ist dessen
Sohn Jakob Schätzet , 42 Jahre alt , welcher im
Jahre 1853 nach Nordamerika ausgewandert ist , be¬
rufen .

Da der Wohnort dieses Erben unbekannt ist, so wird
derselbe hiermit aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme seines Erbtheils bei Unterzeichne¬
ter Stelle anzumelden, widrigenfalls der Nachlaß Denen
zugctheilt wird , welchen er zukäme, wenn er , der Vor¬
geladene , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Heidelberg, den 7 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Wolf .
vät . Fischer .

Z .w .974 . Nr . 4888 . Krautheim . (Erbvor¬
ladung .) Andreas GLtzinger von Hüngheim,
Amts Adelsheim , geboren am 9 . Juli 1826 , welcher
schon vor längerer Zeit nach Amerika ausgewandert
und dessen Aufenthalt unbekannt ist, ist zur Erbschaft
seines am 21 . Mai 1862 verstorbenenOheims Anton
GLtzinger , gewesenen Bürgers und Nagelschmieds

in Krautheim , berufen. Derselbe wird anmit auf¬
gefordert,

binnen drei Monaten , von heute an ,
seine Ansprüche um so gewisser diesseits geltend zu
machen , als sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen zu -
getheilt würde, denen sie zukäme, falls der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Krautheim , den 3 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schleinkofer .
Z .w.973. Nr . 4887 . Krautheim . ( Erbvor¬

ladung .) Juliana Weismann von Unterschüpf,
geboren am 14. März 1831 , welche seit längerer Zeit
sich als Dienstmagd im Gau aufhält und deren Auf¬
enthalt unbekannt ist , ist zur Erbschaft ihres am 20.
April 1862 verstorbenenVaters , des gewesenen Schuh¬
macher « Christof Weismann von Unterschüpf, be¬
rufen . Dieselbe wird anmit aufgefordert,

binnen drei Monaten , von heute an ,
ihre Ansprüche um so gewisser diesseits geltend zu ma¬
chen , als sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge-
theilt würde, denen sie zukäme , wenn die Vvrgeladene
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Krautheim , den 3. Juli 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schleinkofer .
Z .w .1000 . Nr . 6571. Ladenburg . ( Dieb¬

stahl und Fahndung . ) Ende vorigen Monats
wurde am Rhein beim Waldhof ein s. g . Ankernachen
(36 — 38 Fuß lang) entwendet. Wir bitten , auf den
entwendeten Nachen und den zur Zeit unbekannten
Thäter zu fahnden , mit dem Anfügen , daß der Eigen -
thümer Demjenigen , der Auskunft zu geben vermag,
die zur Entdeckung des Thätcrs führt , eine Belohnung
von 2 fl. 42 kr. zusichert . Ladenburg, den 9 . Juli
1863. Großh . bad. Amtsgericht. Bender .

Z w . 964. Nr . 8302 . Bühl . ( Zurücknahme
eines Erkenntnisses . ) Das amtliche Erkennt -
niß vom 18. Oktober 1854 , Nr . 58,958 , wornach
Franz Götz von Altschweier des Orts - und Staats -
bürgerrechls für verlustig erklärt und in eine Vermö¬
gensbuße von 3 Proz . verfällt wurde, wird auf Grund
der Verordnung vom 16 . Mai d . I . andurch zurück¬
genommen.

Bühl , den 7. Juli 1863.
^Großh . bad. Bezirksamt .

S t i g l e r.
Gras .

Z .w .955. Nr . 8172 . Bühl . ( Aufhebung
eineSErkenntnisseS .) Dasamtliche Erkenntniß
vom 12 . Dezbr. 1852 , Nr . 51,477 , wornach Franziska
Friedmann von Ulm des Orts - und Staatsbürger¬
rechts für verlustig erklärt und in eine Vermögens¬
buße von 3 Proz . verfällt wurde, wird auf Grund
der Verordnung vom 16. Mai d. I . andurch zurück¬
genommen. <

Bühl , den 4. Juli 1863.
Großh . bad. Bezirksamt .

S t i g l e r .
Graf .

Bezirksamt Krautheim. Gemeinde Horrenbach .
Öeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von über dreißig Jahre alten Grund- und Pfandbuchs-
Einträgen.

Z .w .917. Horrenbach . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reggs . -Bl . Nr . 30)werden die in nachstehendem Verzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert,die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrcchten , wenn solche noch Giltigkeit haben,binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Ge»
setzes gestrichen würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Nnter -
pfandsbnch eingetragen sind , besteht in bedungenen und richterlichen Unterpfandsrechten, und der Rechtsgrundder in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern
nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Horrenbach, den 27. Juni 1863.
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissar :

Müller , Bürgermeister. Gotha , Rathfchreiber.

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

fl- kr.
Einträge im Pfandbuch Theil I.

15. Sept . 1824
16. Sept . -

3 . Mai 1825
18. März 1826
11 . Okt. 1831

8. Nov . -

7. Jan . 1832

17 . Okt. -

65
68

71
80

153

162

180

Jakob Edinger von hier
dto.
dto.

Kornelius Nied von hier
Sebastian Nied
Andreas Schuster von hier

Joseph Schuster, ledig

Martin Herrmann , alt , von Kraut¬
heim

Andreas Schuster

Magdalena Naber von Berlichingen
Pfarrer Rimbach zu Winzenhofen
Magdalena Heimbergerin von da
Stephan Mühleck von Mulfingen
Eva Eisemann von Krautheim
AmtsschreiberErleweinS Wittwe von

Krautheim
Löser Lay , Handelsmann von Pforz¬

heim
Barbara Hafner von Krautheim

Amtsschreiber ErleweinS Wittwe von
Krautheim

100
100
200
781
300

2000

40

30

1300

4. Mai 1819

21 . Juli 1811

24. Mai 1825

9 . Dez. -

28. Mai . 1826

10. Aug . -
16 . März 1829

Einträge im Grundbuch Theil 1.
9

32
33

34

35

36

37

Paul Müller von hier
dto.

Georg Spall von hier
Philipp Beckert von hier
Posthalter Schmitt von Dörzbach
Michael Hügel von hier
Joseph Nied von hier
Michael Stockerl
Johann Adam Nied
Sebastian Geißler
Philipp Nied von hier
Franz Hartmann von hier
Joseph DörrS Wittwe hier

Haium Hähnle von Braunsbach
Adam Volk von Ballenberg
Kaspar Ansmann

dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Einträge im Grundbuch Theil II .
1 Michael Hügel von hier

13 dto.
- dto.
15 Posthalter Schmitt von Dörzbach

18 Michael Hügel von hier

20 Posthalter Schmitt von Dörzbach
36 Mich. Anton Hofmann von Klepsau
- Mich. Holz und Bernh . Frank von

Affamstadt
- Simon Rupp von hier
- Michael Hügel von hier
- dto.
37 iJakob Edinger von hier

Jakob Edinger von hier
Pfarrer Gerori von Winzenhofen
Magd . Naber von Krautheim
MatheS Kempf, Schäfer zu Winzen -

.Hofen
Mich. Meile u. Kons, von Dörren¬

zimmern
Franz Ansmann
Ursula Grell von Krautheim

dto.

dto.
dto.
dto.
dto.

6615
6615
746
115
143
242
111
200
197
21

127
273
458

5
322
108
345

278

870
16
7

3
20

3
26

45
35
20
40

5

27

20
15
10

15
30
55

13

47
15
15

10
25
20

Druck und Verlag der El. Braun ' sche « Hofbuchdruckerei .
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